
Fr 29.10., Sa 30.10., So 31.10., Mo 1.11.

Do 4.11., Fr 5.11., Sa 6.11.

Do 11.11., Fr 12.11., Sa 13.11.2010 

jeweils 20 Uhr

Ort: DIE BÄCKEREI, Dreiheiligenstraße 21a, 6020 Innsbruck

Kartenpreise: € 12,-/15,- 

Kartenvorbestellung: +43 650 3058518, k.welser@tirol.com

Besetzung:

Richard / Max: Michael Walde-Berger

Sarah: Julia Kronenberg

John: Mesut Onay

Projektleitung und Inszenierung: Katharina Welser

Produktionsleitung: Sabine Frühauf-Aigner

Komposition: Manuela Kerer

Interpretation: Martin Mallaun (Zither)

Bühne: Salha Fraidl und Christoph Grud

Ausstattung und Kostüm: Salha Fraidl 

Lichtgestaltung und Technik: X-Fade, Alexander Paget und Robin Craik

Grafische Gestaltung: dazdesign Irene Daz

Fotos: Rupert Larl

Aufführungsrechte: rowohlt theaterverlag
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Harold Pinter 
wurde 1930 in London geboren und wuchs als Sohn eines jüdischen 

Damenschneiders in einem Londoner Arbeiterviertel auf. Als junger 

Mann schrieb er Poesie und spielte als Schauspieler einer Wanderbühne. 

„The Lover“ wurde 1962 geschrieben und fand seine Uraufführung in 

einem Fernsehspiel und im Arts Theatre in London. In den nächsten drei 

Jahrzehnten war er einer der meistgespielten und einflussreichsten briti-

schen Dramatiker. Neben zahlreichen Bühnenstücken schrieb Pinter auch 

Drehbücher. Später engagierte er sich auf vielfältige Weise politisch und 

kritisierte scharf in seiner Nobelrede zum Thema „Kunst, Wahrheit und 

Politik“ im Zuge des Irakkrieges die Politik der USA und Großbritanniens. 

Er wurde 2005 mit dem Nobelpreis für Literatur ausgezeichnet. Als 

Begründung hieß es: „ Pinter hat in seinen Dramen den Abgrund unter 

dem alltäglichen Geschwätz freigelegt und ist in den geschlossenen 

Raum der Unterdrückung eingebrochen.“ Er starb am 24. Dezember 2008.

Katharina Welser
Geboren und aufgewachsen in Innsbruck. Schauspielausbildung in Paris, 

Berlin, München, Köln. Erste Engagements im Theater am Landhausplatz 

und in der Gründungszeit des Innsbrucker Kellertheaters, Theaterarbeit 

in Paris, Berlin, München, Wien, Tiroler Volksschauspiele, Tiroler 

Landestheater, ORF Kulturhaus. Eigene Produktionen „Kassandra“ und 

„Medea“ nach Christa Wolf. Spielte in vielen Fernsehserien und Filmen 

mit. Unterrichtet Schauspiel seit 1989, seit 2004 auch acting for film, 

Produktion und Regie von Kurzfilmen. Mehr unter www.toact.at

Michael Walde-Berger
in Wien geboren, wuchs zum Teil in Tirol auf, studierte Schauspiel 

in New York bei Lee Strasberg, lebte und arbeitete fünf Jahre in 

New York und Florida. In Tirol spielte er z.B. „Krach im Hause Gott“ 

von Felix Mitterer im Stadttheater Innsbruck, „Das große Welttheater“ 

bei den Innsbrucker Domfestspielen, im „Kirschgarten“, Augenspiel-

theater Hall und bei den Tiroler Volksschauspielen „Wilde, der Mann 

mit den traurigen Augen“ von Händl Klaus. Er arbeitete in zahlreichen 

TV- und Filmproduktionen im deutschsprachigen Raum und in 

Amerika mit internationalen Kollegen wie Rod Steiger, William Hurt, 

Donald Sutherland und Ice-T zusammen. www.waldeberger.com

Julia Kronenberg
geboren in Recklinghausen/Deutschland, übersiedelte 1990 nach Tirol, 

wo sie die Schauspielschule Sachers absolvierte. Seit 2005 lebt und 

arbeitet sie in Wien, wo sie in der Gruppe Thaeteron XXI arbeitete. 

In Tirol spielte sie in „Figaros Hochzeit“ und in „Gretchen 89ff“ (Theater 

Praesent), „39 Stufen“ im Westbahntheater, in der Erfolgsproduktion 

„Die Grönholm-Methode“ am Innsbrucker Kellertheater, u.v.m.Ihr 

Filmdebüt hatte sie bei Soko Kitzbühel und Edelweißkönig. Im Frühjahr 

2011 wird sie am Theaterforum Schwechat in der Komödie „Single mit 

4 Frauen“ zu sehen sein. www.juliakronenberg.eu

Manuela Kerer
geb.1980 in Brixen/Südtirol. Sie schloss neben ihren Studien 

am Tiroler Landeskonservatorium (Komposition und Violine) das 

Studium der Rechtswissenschaften und der Psychologie ab. 

Werke von Manuela Kerer entstanden für „ensemble reconsil“, 

„Camerata Europea“, Berlin und Festivals wie die Klangspuren, 

das „International Festival for Contemporary Music“ in Moskau 

u.v.m. Sie erhielt u.a. das   „Höchstbegabtenstipendium“ des 

Rotary Club, das österreichische Staatsstipendium für Komposition, 

den „Walther von der Vogelweide- Preis“. Im Rahmen des 

Europäischen Jahres der Kreativität und Innovation 2009 wurde 

Manuela Kerer als eines von europaweit 100 „young creative 

talents“ ausgewählt. 

 

Martin Mallaun, Zither
1975 in Kitzbühel/Tirol geboren, studierte er Konzertfach Zither am 

Landeskonservatorium. Private Studien bei Hopkinson Smith u.v.a. 

Als Solist erhielt er Engagements in zahlreichen renommierten 

Orchestern (u.a. National Royal Scottish Orchestra, Orchestre 

National des Pays de la Loire, Tonkünstler-Orchester und Orchestre 

de Picardie), als Gast bei Klangspuren/A. Erster Volkmann-Preis 

(München), Pasticcio-Preis von Radio Ö1, 2005. 

www.martinmallaun.com

Mesut Onay
geb.1977 in Innsbruck. Street Dancer seit seinem 14 Lebensjahr. 

Tanztrainer in Hip Hop Tanz an Tanzschulen und Jugendzentren. 

2008 Staatsmeister in Hip Hop Tanz. Er produziert Tanztheater 

und Tanzshows und ist Leiter der Urban Street Connection. 

Im Film „New Kaisertal City“ von Melanie Hollaus spielte 

er eine Hauptrolle und er spielte im Tatort von Felix Mitterer 

„Lohn der Arbeit“.

Inhalt
Ein Ehepaar - Richard und Sarah - zelebrieren ihren Ehealltag in höflicher 

Zuneigung, geprägt durch belanglose Wiederholungen. Überleben kann 

die Ehe durch den Reiz eines besonderen Spieles das zur unverzichtbaren 

Lustbereicherung für beide geworden ist. Sarah ist von diesem Spiel hoff-

nungslos abhängig geworden, Richard wird zunehmend eifersüchtig. Erst 

als Richard die Spielregeln bricht und die Rituale zu hinterfragen beginnt, 

gerät die leidenschaftliche Beziehung im Spiel, wie auch ihre Ehe in Gefahr.
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